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Ton-Stiftung-Nottenkämper unterstützt zahlreiche Projekte
KREIS WESEL. Vorweih-
nachtliche Freude kam bei
zahlreichen Vereinen in
Hünxe und Schermbeck
auf. Denn für die Ton-Stif-
tung-Nottenkämper über-
gaben deren Vorstandsvor-
sitzender Dr. Bruno Kette-
ler und der Kuratoriumsvor-
sitzende Oberkreisdirektor
a.D. Dr. Horst Griese jetzt
die Förderzusagen an die
betreffenden Vereinsver-
treter.
„Wir sind erneut beein-
druckt über das starke eh-
renamtliche Engagement
in beiden Kommunen. Die
Stiftungsgremien haben al-
len Fördermaßnahmen ein-
stimmig zugestimmt“, ho-
ben Griese und Ketteler
hervor.
„Wir haben jetzt Gewiss-
heit, dass es mit dem Pro-
jekt „Kneipp in der Schule“
bald losgehen wird“, erläu-
terte Schulleiterin Barbara
Kehr. Möglich macht dies
die Ton-Stiftung-Notten-
kämper, die die noch feh-
lenden Mittel bereitstellen
wird.
Zu einem sportlichen Groß-
ereignis werden zahlreiche
geistig behinderte Kinder
und Jugendliche der G-
Judo-Abteilung des 1.
Budokan Hünxe e.V. im
nächsten Jahr aufbrechen.
Vom 6.6. bis zum 10.6.
2016 stehen in Hannover
die Special-Olympics
Deutschland auf dem Pro-
gramm. Bernhard Krass,
Vorstandsmitglied der Ton-
Stiftung-Nottenkämper,
zeigte sich von den Leis-
tungen der jungen Sportler
beeindruckt. „Wir haben
einen Trainingsabend be-
sucht und waren uns
sofort einig: Die Stiftung
wird das Vorhaben auf
jeden Fall unterstützen“,
fasste Krass zusammen.
Auch die Karl-Vogels-
Grundschule Hünxe hat
Grund zur Freude. Ur-
sprünglich hatten sich die
Verantwortlichen des För-
dervereins und der Schule
die Anlegung eines Grünen

Klassenzimmers auf die
Fahne geschrieben.
Doch als sich im Herbst
das zentrale Spielgerät auf
dem Schulhof als marode
erwies, wurde kurzerhand
umdisponiert. Tanja Krüger
vom Förderverein und
Schulleiterin Christiane
Bungardt wussten die Gre-
mien der Stiftung zu über-
zeugen und können daher

in den nächsten Tagen eine
neue „Kletterlandschaft“
bestellen.
„Die Vorfreude auf das
neue Spielgerät ist schon
riesengroß“, schildern sie
die Stimmung an der
Grundschule. Darüber hin-
aus setzt die Stiftung musi-
kalische Akzente. Das Ju-
gendblasorchester Dreve-
nack wird in zusätzliche
Instrumente für die Ausbil-
dung junger Musiker inves-
tieren können und u.a. eine
Bassklarinette anschaffen.
Und der Frauenchor Dreve-
nack erhält Unterstützung
für die Durchführung eines
freien Frühlingskonzerts in
der evangelischen Kirche
Drevenack. Zufriedene Ge-
sichter gab es auch beim
Heimatverein Gahlen. Weil
das Mauerwerk der Scheu-
ne dringend saniert wer-
den muss, hatten sich die
Verantwortlichen um den
rührigen Vorsitzenden Jür-
gen Höchst vor einiger Zeit
an die Stiftung gewandt.
Deren Gremien erkannten

die Dringlichkeit der Maß-
nahme jetzt an und bewil-
ligten eine entsprechende
Förderung.  Gleiches gilt
für die Unterstützung
musikalischer Aktivitäten.
So profitiert die von Wolf-
gang Bornebusch organi-
sierte Konzertreihe in der
Evangelischen St. Georgs-
kirche ebenso von der Stif-
tung wie die Üfter Jagd-

hornbläser, für die sich
deren musikalischer Leiter
Berthold Westhoff dafür
bedankte, dass nunmehr
eine Instrumenten-Erstaus-
stattung für den systemati-
schen Aufbau von musika-
lischer Nachwuchsarbeit
angeschafft werden kann.
Auch ein touristisches
Highlight in der Gemeinde
Schermbeck, die Wander-
und Radwegeroute
SCHERMBECK.RUNDUM,
kann, so der erste Vorsit-
zende des Wir sind
Schermbeck Gemeinde-
marketing Vereins, Jens
Ostermann-Schellekes,
„durch finanzielle Unter-
stützung im kommenden
Jahr komplettiert werden.“
Weitere Mittel gehen an
den Tanzclub Grün-Weiß
Schermbeck für die Durch-
führung des Projekts „mad
hot ballroom 2016“ für Kin-
der und Jugendliche aus
den drei Schermbecker
Schulen, den Bürgertreff
Schermbeck für die An-
schaffung einheitlichen

Geschirrs und Bestecks für
den Bürgertreff und die
Kolping-Begegnungsstätte
Schermbeck e.V., die sich
auf neue Klapptische für
den Saal freuen darf.
Einen Steinmarder hatte
Karl-Josef Göderz mitge-
bracht. Zur Erleichterung
der anwesenden Autobe-
sitzer allerdings als ausge-
stopftes Exemplar, mit

dem der Leiter des Hege-
rings Schermbeck auf die
rollende Waldschule auf-
merksam machen wollte.
Denn diese Waldschule
wird im kommenden Jahr
unter anderem mit Stif-
tungsmitteln runderneuert
werden. „Wir wollen unse-
re heimische Tier- und
Pflanzenwelt künftig wie-
der in Kindergärten, Schu-
len und auf Veranstaltun-
gen präsentieren. Hut ab
und vielen Dank an die
Hermann-Nottenkämper
OHG und deren Geschäfts-
führer Hans Günter Notten-
kämper und Bernhard Not-
tenkämper, die die Stiftung
möglich gemacht haben“,
sprach Göderz allen Anwe-
senden erkennbar aus dem
Herzen.
� Foto: Fünf Projekte in
Hünxe werden durch die
Ton-Stiftung-Nottenkämper
gefördert: Bernhard Krass,
Dr. Horst Griese und Dr.
Bruno Ketteler übergaben
die Förderzusagen an die
Vertreter der Vereine 


